
 

«Die Mitte liegt ostwärts» 
 

Wie blicken die Menschen heute auf Europa und die Zukunft des 

Kontinents? Wir schauen ins östliche Mitteleuropa sowie nach Ost- und 

Südosteuropa. Expert*innen berichten über und aus diesen Ländern.  
 

In Zusammenarbeit mit dem Fachbereich Osteuropäische Geschichte, Uni Basel 
 

 

29.10.26 Auf der Suche nach der verlorenen Mitte. Europäische Werte in Kunst und 

Literatur 

Judith Schifferle, Dr., Literatur- und Kunstvermittlerin, freie Autorin 

 

05.11.26 Ukraine als europäischer Erfahrungsraum: Blick auf die historische 

Region Bukowina 

Sergij Osatschuk, Dr., Ukrainischer Diplomat, Historiker, Ukrainische Botschaft in Prag 

 

12.11.26 Polen und die Zukunft Europas 

Karolina Wigura, Prof.Dr., Historikerin, Soziologin, Universität Oxford 

 

19.11.26 Zwischen «Satanstango» und «Schicksalslosigkeit»: Ungarn im 20. und 

21. Jahrhundert 

David Tréfás, Dr., Historiker, Bibliothekar, Universität Basel 

 

26.11.26 Zwischen Balkan und Brüssel: Bulgariens Blick auf Europa 

Martina Baleva, Dr., Kunsthistorikerin, Universität Basel 

 

03.12.26 Brücke oder Bollwerk: Baltische Perspektiven auf Europa 

Ivars Ijabs, Dr., MdEP, Mitglied des Europäischen Parlaments und Universität Lettland 

 

10.12.26 Von der Europäisierung zum «posteuropäischen Zeitalter». Die Abkehr 

Russlands von Europa unter Putin 

Frithjof Benjamin Schenk, Prof.Dr., Historiker, Universität Basel 
 

Donnerstag, 29.10.26-10.12.2026, 18.30-1945 h, 7-mal 

Universität Basel, Kollegienhaus, Petersplatz 1, Basel oder online per Zoom 

Kurspreis: CHF 162.00 

 


